
Mobil im Rettungseinsatz
Der Sharan von Volkswagen

Informationen für Rettungsdienste 
und Feuerwehren



1) Achtung: Es dürfen ausschließlich Funkgeräte mit e1-Prüfkennzeichen eingebaut werden!
2) Dekorfolien können, insbesondere bei direkter Sonneneinstrahlung, nach ein bis drei Jahren oder in sehr

heißen Klima zonen bereits innerhalb eines Jahres Gebrauchs- und Alterungsspuren aufweisen. Verbleibt
die Dekorfolie längere Zeit auf dem Fahrzeug, können sich optische Unterschiede zwischen dem durch die
Dekorfolie geschützten Bereich, der Lackierung und dem nicht durch Folie abgedeckten Bereich ergeben.

Über die für das KdoW- und NEF-Basispaket nöti-
gen Ausstattungskombinationen und nicht kombi-
nierbare Sonderausstattungen des regulären Aus-
stattungsprogramms informiert Sie Ihr Volkswagen
Partner.
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Das Basispaket.

Funkvor -
rüstung1)

 Energie -
versorgung

Sonstiges

Der Sharan als Kommandowagen (KdoW)
und Notarzteinsatzfahrzeug (NEF).

Funkhaupt- und Freisprechtaster sowie Lautstärkeregler für die Funkanlage in der Mittelkonsole

Antennenanlage (2m-/4m-Band), Antennenfuß und -weiche

Antennenkabel 4m-Band RG 58 (mit SAP-Stecker) und 2m-Band RG 58 (bis zum Handschuhkasten) 

ein Funklautsprecher (4m-Band) in der Dachkonsole

Leitungsstrang für die Funkanlage (Adapter, Anschlussleitung, Adapterleitung, Batterieleitung, Systemverbindungskabel)

Funkvorbereitung auf dem Geräteträger hinter der Rücksitzbank unter dem doppelten Ladeboden

Halter für das Funkbedienteil im Handschuhkasten

Vorrüstung für den Handapparat Funk (Nato-Buchse und Auflage) an der Mittelkonsole

Entstörfilter am Geräteträger

230-V-Anlage mit Personenschutzschalter

drei x 230-V-Steckdosen an der Gittertrennwand mit separater Absicherung

zwei x 12-V-Steckdose im Gepäckraum an der Gittertrennwand

eine x 12-V-Steckdose in der Mittelkonsole 

Zweite Batterie im Gepäckraum unter dem angehobenem Ladeboden

Ladestromerhaltung für die Fahrzeug- und Zusatzbatterie

Batterietrennrelais am Geräteträger

Notstartüberbrückungsfunktion durch zweite Batterie, Starttaster links in der Instrumententafel

Multifunktionssteuergerät unter dem Fahrersitz inklusive Leitungssatz

LED-Leuchte im hinteren Bereich des Dachhimmels

zwei zusätzliche Blinkleuchten im hinteren Dachbereich

zwei schwenkbare, separat ausschaltbare LED-Spots in der Gepäckraumklappe

eine LED-Kartenleseleuchte vor der rechten Sonnenblende

Gittertrennwand zwischen Gepäck- und Fahrgastraum

Unfalldatenspeicher (UDS) mit Bedientaster in der Mittelkonsole

Ladebodenerhöhung im Gepäckraum mit Anhebung auf Ladekantenniveau
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Funkvorberei-
tung1) für

Sondersignal-
anlagen

Zubehör für
Sondersignal-
anlagen

Zusätzliche
Warn- und 
Beleuchtungs-
einrichtungen

Folienbe -
klebung2)

AEG Teledux 9 4m-Band mit Einzelbediengerät o o

AEG Teledux 9 4m-Band mit Bedienhandapparat o o

Bosch/Mototrola 4m-Band

DBS 4000 mit LED und abgesetzten Druckkammerlautsprechern 

RTK-7 SL mit zwei Rundumkennleuchten und abgesetzten Druckkammerlautsprechern 

RTK-7 SL mit zwei LED-Kennleuchten und abgesetzten Druckkammerlautsprechern 

Zirkon mit LED und abgesetzten Druckkammerlautsprechern 

LED-Frontblitzleuchten (blau), parallel zur Sondersignalanlage geschaltet 

LED-Heckblitzleuchten (blau), parallel zur Sondersignalanlage geschaltet 

Stabmikrofon in der Mittelkonsole für Außendurchsagen 

Motorweiterlauf-Sicherheitsschaltung (MWS) 

Scheinwerferblinkanlage (Springlicht) 

Unfalldatenspeicher UDS 2.0 

Infrarotmodul zur Nachtsichterkennung (bei LED-Sondersignalanlagen) 

Nahfeld-/Umfeld-Beleuchtung (Weiße Alley Lights) 

Hochleistungsfrontblitz (blau) in der vorderen Blende 

Zusatzlautsprecher für Kommandodurchsagen in der hinteren Blende  

Umlaufender Folienstreifen in RAL 3000 (Feuerrot) 

Umlaufender Folienstreifen in RAL 3024 (Leuchtrot) 

Schriftzug „Feuerwehr“ 4-fach (blau oder weiß); reflektierender Schriftzug an den vorderen Türen, 
auf der Motorhaube und Gepäckraumklappe 

Schriftzug „Notarzt“ 4-fach (blau oder schwarz); reflektierender Schriftzug an den vorderen Türen, 
auf der Motorhaube und Gepäckraumklappe (nur blau)  
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● Serienausstattung ○ Sonderausstattung gegen Mehrpreis – nicht bestellbar

Die Sonderausstattungen.


